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In der Gruppe der MINT-Berufe wurden auch im Jahr 
2019 knapp neun von zehn neu abgeschlossenen Ausbil-
dungsverträgen in den technischen Ausbildungsberufen 
abgeschlossen, der Frauenanteil lag hier bei 10,7% und 
ist damit annähernd auf Vorjahresniveau (2018: 10,6%). 
Der vergleichsweise kleine Bereich der Gesundheits-
technik ist der einzige MINT-Bereich, der überwiegend 
von Frauen besetzt wurde (59,7%). Hierunter fallen 
bspw. die Berufe Augenoptiker/-in, Hörakustiker/-in 
oder Zahntechniker/-in. So nehmen junge Frauen auch 
bei den dualen Ausbildungsberufen im MINT-Bereich 
geschlechtertypische Nischen ein. Auch in mathematisch 
und naturwissenschaftlich ausgerichteten Ausbildungs-
berufen, die hauptsächlich Labortätigkeiten beinhalten 
(z. B. Biologielaborant/-in, Chemielaborant/-in, Chemi-
kant/-in und Pharmakant/-in), zeigt sich ein überdurch-
schnittlich hoher Frauenanteil (35,6%). Im Bereich der 
Informatik hingegen waren Frauen noch seltener vertre-
ten (8,6%) als in den MINT-Berufen insgesamt. Aufgrund 
der steigenden Bedeutung seit Mitte der 1990er-Jahre 
wird dieser Bereich im Folgenden mit Hilfe der Berufs-
feld-Definitionen des BIBB genauer betrachtet.
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96	 Für eine Zeitreihe zu den neu abgeschlossenen Ausbildungsverträgen in technischen 
Ausbildungsberufen bis 2015 siehe BIBB-Datenreport 2017, Kapitel A5.4.

MINT-Berufe im dualen System 
(BBiG/HwO)

Im Rahmen der Analysen berufsstruktureller Entwicklungen 
wurde die BIBB-Berufsgruppierung „Technikberufe“96 auf-
gegeben. Sie wird (auch rückwirkend) durch die Berufs-
gruppe der „MINT-Berufe“ gemäß der Abgrenzung der BA 
ersetzt. Die BA-Abgrenzung setzt an den 5-Stellern der 
Klassifikation der Berufe 2010 an und schließt auch die 
dualen Ausbildungsberufe (BBiG bzw. HwO) ein. Die beiden 
Abgrenzungen (BIBB-Technikberufe und BA-MINT-Beru-
fe) stimmen für die dualen Ausbildungsberufe weitgehend 
überein. Da das Berufsaggregat der „MINT-Berufe“ seitens 
der BA für alle Erwerbsberufe und nicht speziell für die 
dualen Ausbildungsberufe (BBiG/HwO) gebildet wurde, er-
geben sich zwar an einigen wenigen Stellen für die dualen 
Ausbildungsberufe problematische Zuordnungen. Diese 
werden aber aufgrund des Ziels einer einheitlichen Basis in 
Kauf genommen. Ziel dieser Umstellung ist es, eine einheit-
liche Begriffsverwendung für die Datennutzer/-innen sowie 
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Schaubild A5.4-1: �Neu abgeschlossene Ausbildungsverträge in Produktions- und Dienstleistungsberufen1 nach 
Geschlecht, Bundesgebiet 2009 bis 2019

 

Produktionsberufe Produktionsberufe
Dienstleistungsberufe insgesamt Dienstleistungsberufe insgesamt
davon: primäre DL-Berufe davon: primäre DL-Berufe
davon: sekundäre DL-Berufe

Neuabschlüsse Frauen Neuabschlüsse Männer

davon: sekundäre DL-Berufe
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1  Ausführliche Informationen zum Vorgehen bei der Klassifizierung der Berufsgruppen sowie eine vollständige Liste der Produktions- und Dienstleistungsberufe finden sich 
unter https://www.bibb.de/dokumente/xls/dazubi_berufsliste-p-dl_2019.xlsx.

Quelle:  „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter  
des Bundes und der Länder (Erhebung zum 31. Dezember), Berichtsjahre 2009 bis 2019 (für Bremen mussten für das Berichtsjahr 2015  
die Vorjahreswerte verwendet werden, da keine Datenmeldung erfolgte). Absolutwerte aus Datenschutzgründen jeweils auf ein  
Vielfaches von 3 gerundet; der Insgesamtwert kann deshalb von der Summe der Einzelwerte abweichen.                                                         BIBB-Datenreport 2021
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